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TügesnLAigKeiteK.
Bsd «!» .

^ Karlsruhe , 1 . Juli . iDie Reform
der Universitäisverfassung im badischenLandtag .)
Der Landtag fetzte heute vorm die Besprechung
der sozialdemokratischenInterpellation über die
Reform der Univerfitätsverfafsung — nachdem
zu Beginn der Sitzung der Finanzminister
Dr . Wirth die neuen Steuergesetze vorgelegt
hatte — fort . Es lag hierzu eine Entschließung
der Zentrumsfraktion vor , in der zum Aus¬
druck kommt , daß die neuen Statuten der
Universitäten Heidelberg und Freiburg den
Anforderungen der neuen Zeit nicht entsprechen
und in Verbindung mit dem Landtag einer
Reform bedürften . In der Aussprache über
die Interpellation führte Xbg . Dr Leser
(Dem .) aus , eS sei bedauerlich , daß die Un¬
entgeltlichkeit des Hochschulunterrichts an der
schlechten Finanzlage scheitere Die Zuweisung
der Kollegiengelder bedürfe einer Reform Der
Redner erklärte , rr könne der Forderung der
Interpellanten auf paritätische Besetzung der
Lehrstühle nach den verschiedenen Weltanschau¬
ungen nicht beitreten und bedauerte die Zu¬
rücksetzung , die Hochschullehrer jüdischen und
katholischen Glaubens bisher gefunden hätten
Abg Stockinger (Sozd ) erklärte sich mit
der Entschließung der Zentrumsfraklivn ein¬
verstanden und unterstützte die Forderungen
nach gleichmäßiger Behandlung ohne Ansehen
der politischen oder religiösen Ueberzeugung
Präsident Kopf gab einen inzwischen einge¬
gangenen sozialdemokratischenAntrag bekannt,
dahingehend , die Regierung möge die als¬
baldige Besetzung derjenigen Lehrstühle , die
nach der Weltanschauung verschieden gelehrt
werden , auf paritätischer Grundlage durch¬
führen . Abg . Mayer - KarlSruhe (D .-N .) wandte
sich gegen eine etwa beabsichtigte Politisierung
der Universitäten , bei denen viel mehr eine
Nationalisierung zu erstreben sei . Von den
fremden Studenten wolle man vorläufig nichts
mehr wissen . Der Redner gab sodann die
Anregung , an den Universitäten Heidelberg
und Freiburg pädagogische Fakultäten zu
errichten , weil die Erziehung des neuen Ge¬
schlechts gerade in unserer Zeit von so großer
Bedeutung geworden sei und meinte , man
solle mit den studentischen Freiheiten nicht zu
sehr ins Gericht gehen , aber dafür sorgen ,
daß Zucht und Sittlichkeit bei den Studenten
herrsche. Abg. Dr . Kraus (Sozd ) befaßte
sich mit dem von seiner Fraktion eingebrachten
Antrag nach paritätischer Besetzung der Lehr¬
stühle. Damit wolle man keine neuen Lehr¬
stühle errichtet sehen , sondern nur , daß bei
Neubesetzungen und Neuberufungen die bisher
Zurückgesetzten berücksichtigt werden . Abg.
Dr . Wirth (Ztr .) führte aus , unter den
Privatdozenten und in anderen Kreisen der
Hochschulen herrsche eine außerordentliche Er¬
regung . die genau so stark sei wie die in der
Arbeiterschaft und die auf nichts anderes
hinausgehe als auf die Entkapitalisierung der
Universitäten . Dieser erregten Stimmung müsse
man Rechnung tragen . Der Redner bezeich¬
nte es als sehr dankbar , daß Dr . Königs¬
berger die Mißstände an den Universitäten
offen dargelegt habe und erklärte , man müffe
den letzten Groschen für unsere Universitäten
opfern , um sie auf der Höhe zu halten , denn
die Wissenschaften seien nötig , um den Frieden

erfüllen zu können. Der Redner übte dann
noch scharfe Kritik an dem früheren Besetzungs¬
modus mancher Lehrstühle und gab der Hoff
nung Ausdruck , daß es dem neuen Kultus¬
minister gelinge , auch an den Universitäten
der Demokratie zum Durchbruch zu verhelfen .
Abg. Dr . Gothein ( Dem .) betonte , von einer
revolutionären Gärung könne bei den Privat¬
dozenten und Assistenten doch nicht gesprochen
werden . Der Vorredner habe hier zu schwarz
gemalt . Kurz vor 1 Uhr wurde die Weiter¬
beratung auf Mittwoch vormittag 9 Uhr
angesetzt

^ Karlsruhe , 2 . Juli . Der bisherige
Führer des 14 A . - K Generalleutnant
von Gontard ist auf Wunsch der bad Re¬
gierung von diesem Kommando enthoben
worden und wird in den nächsten Tagen
Baden verlassen . Als Grund zu der
Entlassung gibt der „Bad . Beobachter " an,
daß sich General v Gontard in den letzten
Monaten als Vertreter des alten , starren
preußischen Militarismus nicht geradezu große
Symphatien in Baden erworben hat Zu
seinem Nachfolger wurde im Einvernehmen
mit der bad . Regierung der bisherige Kom¬
mandeur der 57 . Jnf . - Brigade General
von Davans ernannt , der ein geborener
Badener ist und nach Inkrafttreten des
R ichswehrgesetzeS zum bad . Landeskomman¬
danten ernannt werden dürfte .

f Durlach , 2 . Juli „ Opium "
, die

große Sensation der Nerven in 6 Akten , wird
im Residenz - Theater zum Grünen
H o l hier gezeigt, mit einem entzückendenBei¬
programm daneben .

** Durlach . 2 . Juli . ( Theater .) Am
gestrigen Abend wurde von Mitgliedern des
Darmstädter Hostheaters das überaus heitere ,
mit köstlichem Humor ausgestattete Lustspiel
„ 360 Frauen " aufgeführt Es ist eines der
besten der modernen Literatur , ein Lustspiel,
das jedem Geschmack und jeder Individualität
des Publikums entspricht . Aus der glänzen¬
den Dialogführung kann jeder , der diesem
heiteren , mit Humor gewürzten Lustspiel bei¬
wohnt , eine Lehre mit nach Hause nehmen .
Besonderes Interesse dürste das weibliche Ge¬
schlecht daran nehmen , da das Stück ver¬
schiedene Winke auf den Weg' in die Ehe mit¬
gibt Die Darstellung durch Mitglieder vom
ehem Hoftheater in Darmstadt wurde den
höchsten künstlerischen Anforderungen ge¬
recht Bei dem durchschlagenden Erfolg
und auf zahlreichen Wunsch soll das heitere
Spiel heute , Mittwoch , 2 . Juli , wiederholt
werden ES sei nochmals darauf hingewiesen,
daß das Stück mit köstlichem Humor darge¬
stellt wird und daß das Publikum auf seine
Rechnung kommt

K Durlach , 2 . Juli . ( BvlkSwehr .)
Beschlagnahmt wurden gestern abend
etwa 2V, Zentner Kirschen und dem Kom¬
munalverband überwiesen .

H Mannheim , 2 Juli . Die „ Volks¬
stimme" stellt fest , daß nicht Hermann Rem -
mele bei den letzten hiesigen Unruhen die
Freiw Truppen zu den Unabhängigen über¬
zutreten bewog , sondern daß das von dem
Unabhängigen Daniel Seizinger geschah .

K Offsnburg , 1 . Juli . (Die Trei¬
bereien im Hanauerland .) Ueber die
Versuche , im Hanauerland eine franzosen¬
freundliche Stimmung hervorzurusen , geht

uns aus diesem besetzten Teil Badens ein
Berscht zu , der erkennen läßt , daß mit allen
Mitteln gearbeitet wird , um die in ihrem
allergrößten Teil treu deutsch denkende Be-
vö kerung umzustimmen . Die Person des
verhafteten und von den Franzosen wieder
befreiten Agenten Stanislaus Hompa spielt
dabei eine große Rolle . Neben ihm arbeitet
aber gleich tatkräftig ein vor wenigen Jahren
zugezogener Berliner , der Bäckermeister Buffe.
Welche Motive ihn zu seinen Umtrieben leiten ,
ist nicht klar ; er hat sich wenigstens bisher
immer als gut deutscher Bürger aufgespielt .
Zu den Verhaftungen des Oberamtmanns Dr .
Holderer , des Oberamtsrichters Ruch und des
Amtmanns Werber wird in dem Bericht so¬
dann mitgeieilt , daß die beiden erstgenannten
wieder freigelassen worden sind , während Amt¬
mann Werber sich noch im Gefängnis befindet.
Man rechnet in Kehl mit seiner Ausweisung ,
da Hompa selbst die Verhandlungen führt
und sich bei den Franzosen einer großen Be¬
liebtheit erfreut Hompa und seine wenigen
Gesinnungsgenossen , die sich die Jungfranzosen
nennen , hatten die ungeheuere Frechheit , in
der früher schon erwähnten Denkschrift an die
französische Regierung , in welcher sie die Bitte
aussprachen , das Hanauerland dem französischen
Staate einzuverleiben , zu

'betonen , daß sie
jetzt schon die staatlichen Domänen , sowie die
Kehler Hafenanlagen als das rechtmäßige
Eigentum der französischen Regierung ansähen .

Qi Kehl , 2 . Juli . Die Franzosen
haben an der Rheinbrücke die deutschen
Wappen entfernt und durch französische
ersetzt .

H. Freibnrg , 2 . Juli . In einem hie¬
sigen Gasthaus waren einem Reisenden
0000 Mk gestohlen worden . Es gelang ,

die Täter , einen led . Flugzeugführer aus
Pforzheim und einen Jngemeurschüler aus
Mannheim , festzunehmen Bon dem gestoh¬
lenen Geld wurden noch 9000 Mk. beigebracht

H Freiburg , 2 Juli . Das Schwur¬
gericht hat den 28jährigen Fabrikarbeiter
Albert Friedrich aus Kollnau , der bei
einem Streit den Bruder seiner Geliebten
Karl Jmhoff in Kollnau durch Messerstiche
tödlich verletzte, zu einem Jahr Gefängnis
verurteilt .

G ZurZurnhesetzung von Beamten
hat das bad . Staatsministerium weiter¬
hin bestimmt , daß Gesuche um Aufschiebung
der Zuruhesetzung wegen mißlicher WohnungS -
verhältniffe oder mit Rücksicht auf die Aus¬
bildung der Kinder , abgesehen von ganz be¬
sonders gelagerten Ausnahmeverhältniffen
nicht berücksichtigt werden sollen.

^ Zuruhesetzungen . Der Staatsan¬
zeiger meldet, daß Theologieprofessor Geh.
Kirchenrat Dr Ludw . Lemme an der Uni¬
versität Heidelberg , ferner die Professoren der
Akademie der Bildenden Künste Dr . Ludw .
Dill und Dr. Herm Bolz demnächst in
den Ruhestand treten werden .

ex Die diesjährige Landesverfamm -
lung des Bad . Gustav - Adolf - BereinS
soll am 5 . und 6 . August in Sinsheim
stattfinden

Deutsches « eich .
* Berlin , 2 . Juli . Das „Berl . Tagebl "

meldet , daß aus Regierungskreisen die sofor¬
tige Einberufung des Friedensaus -
schus ^ es , namentlich mit Rücksicht auf die



Regelung der Ostmarkenvcrhältniffe gefordert
wird

* Berlin , 2 Juli Die „Deutschs Allg
Ztg .

" meldet aus Weimar , daß der Entwurf
über die große Vermögensabgabe der National «
Versammlung erst im Herbste vorgelegt werden
dürfte Der Ertrag soll vornehmlich zur Til¬
gung der ReichSfchulden dienen Die Ver¬
mögensabgabe kann in der Hauptsache in
Kriegsanleihe erfolgen

* Berlin , 2 . Juli . Rach der „Deutschen
Allg Ztg .

" hat General der Inf . von
Seeckt die Leitung des Generalstabes
übernommen .

Berlin , 1 . Juli Der Parteitag der
Deutschen - demokratischen Partei
wird , wie wir hören , nunmehr auf den 19.
Juli nach Berlin einberufen und soll bis
zum 22 dauern

* Berlin , 2. Juli . In der Frage der
Auslieferung des Kaisers melden die
Blätter , daß die Niederlande sich der Auslie¬
ferung nicht widersetzen würde , wenn sie vom
Völkerbui d gefordert werde und der frühere
Kaiser vor einen internationalen Gerichtshof
gestellt werden würde Zu den Aeußerungen
einer juristischen Autorität , der in der „Eve-
ning News " erklärt , der aus den fünf Groß¬
mächten zusammengesetze Gerichtshof habe
die Pflicht und die Befugnis , dem Kaiser die
nach seiner Ansicht verwirkte Strafe , und
wenn eS selbst die Todesstrafe wäre , aufzuer¬
legen , bemerkt der „Berliner Lokalanz " , ein
Jurist sollte doch soviel wissen , daß er jedem
Recht widerspricht , den Kläger zum Richter
zu machen und daß es ein rechtliches Unding
ist, jedermann wegen einer Straftat vor Ge¬
richt zu stellen, die erst eigens konstruiert
werden muß , um den Angeklagten verurteilen
zu können.

* Berlin , 2 Juli . Laut einer Meldung
der „Voss . Ztg .

" hat die Stadt Memel
zum Zeichen der Trauer über ihre Ab¬
trennung vom Vaterland die Flaggen
halbmast gehißt .

Hamburg , 1 . Juli . Der Einmarsch
der Reichswehrtruppen von' allen Rich¬
tungen entwickelte sich planmäßig .

Berlin , 1 . Juli . Die Besetzung Ham¬
burgs vollzieht sich bisher reibungslos und
ohne Widerstand Die wichtigsten Ge¬
bäude sind von den Regierungstruppen schon
besetzt Zum Stadtkommandanten wurde
nicht, wie die Freiheit meldet , General von
Lettow Vorbeck , sondern der bisherige Stadt¬
kommandant Lampel ernannt .

WTB Nürnberg . 2 Juli . Einer Sicher -
heitsabteilung gelang es , einen groß angeleg¬
ten Schwindel mit Gold aufzudecken .
Beschlagnahmt wurden bei dem Juwelier Fried¬
mann etwa 3000 Mk. in geprägtem und un-
geprägtew Golde und 100000 Mk in Silber¬
geld Die Angelegenheit wurde der Staats¬
anwaltschaft übergeben .

* Berlin , 2 . Juli Der „ Berliner Lok -
Anz .

" erfährt aus Königsberg i . Pr Graf
von der Goltz verhängte infolge grober
Ausschreitungen , bei denen es Tote und
Verwundete gab , über Riga das Stand -

« mtliche Bekanntmachungen .

Bekanntmachung .
Laut Bekanntmachung der Reichswirtschaftsstelle

r Kunstspinnstoffe und Stoffabfälle Berlm vom
April 1919 Nr . k 50 sind die Höchstpreise für

Lumpen und neue Stoffabfälle aller Art neu fest¬
gesetzt worden. Diese Bekanntmachung kann auf
den Bürgermeisterämtern Durlach und Weingarten
eingesehen werden.

Durlach , den 18. Juni 1919.
Badisches Bezirksamt.

Tabakanmeldung betr .
Jeder Tabakpflanzer d . h. jeder Inhaber eines

mit Tabak bepflanzten Grundstückes muß die be¬
pflanzten Grundstücke einzeln nach ihrer Lage und
Größe genau angeben. Die Anmeldung ist bei der
Steuerbehörde vor dem 16 . Juli ds . Js . schriftlich
einzureichen . Die Vordrucke hierzu sind bei der
Steuereinnehmerei des Wohnortes des Pflanzers
erhältlich. Die erst nach dem 15 . Juli bepflanzten
Grundstücke muffen spätestens am dritten Tage
«ach dem Beginn derBepflanzungangemeldetwerden.

Die Bürgermeisterämter werden ersucht, Vor¬

recht und ernannte den Major Sixt von
Arnim zum Gouverneur von Riga .

Frankreich
^ Berlin , 2 . Juli . Aus dem Haag

meldet der „ Berliner Lokalanz .
" : Die Pariser

Ausgabe der „ Chicago- Tribüne " bringt die
Nachricht , daß es in Brest zu ernsten Zu¬
sammenstößen zwischen französischen
Marinesoldaten und amerikanischen
Matrosen gekommen ist , bei denen es wie¬
der Verwundete gab

Sport .
G Durlach . 2. Juli . Das mit Spannung

erwartete Spiel einer Schweizer Mannschaft
gegen die II des F - C Germania am Sams¬
tag , den 28 . Juni wurde von den Einhei¬
mischen mit 3 : 1 Toren gewonnen Ger¬
mania II . Mannschaft hat somit gezeigt , daß
sie der I . Mannschaft an Spieltüchtigkeit nicht
nachsteht , denn die Schweizer Gäste stellten
eine körperlich sehr kräftige Mannschaft , die
auch spielerisch auf guter Höhe steht . Vom
hiesigen Publikum war das Spiel gut besucht ,
was das steigende Interesse an unserer Sache
zeigt . Nach gemütlicher Abendunterhaltung in
der Blume trennte man sich mit dem Wunsche
auf ein baldiges Wiedersehen in Basel . Die
Gäste hinterließen einen guten Eindruck.

Bürgerausschußsitzung .
L. Durlach , de« 23 . Juni .

(Schluß.)
B .AM . Di «gier glaubt , Durlach sollte nach

dem Vorbild anderer Städte auch für eine Lese¬
halle einen Posten in den Voranschlag einstellen.

B .A .M . Frau Boit bittet um einen ent¬
sprechenden Beitrag für die Kleinkinder - und
Frauenarbeitsschule

Gemeinderat Kälber stellt in Rücksicht auf
die vorgeschrittene Zeit Antrag auf Vertagung
der Sitzung (Verhandlungen dauerten bereits 4
Stunden ) ; der Antrag wird von der Mehrheft
abgelehnt.

B .A .M . Odenwald : aus Gas - und Waffer-
werkskasse sollten aus den Ueberschüssen Mittel
für einen Betriebsfond hinterlegt werden.

Der Voranschlag für Wasser - , Gaswerks-, Ge¬
werbeschul - , Bürgerwitwen - und Waisenkasse
wurde ohne Debatte angenommen; der Voran¬
schlag gegen die Stimmen der Unabhängigen So¬
zialistischen Partei genehmigt. Schluß der Sit¬
zung V-9 Uhr.

Verhandlungen am Dienstag , 24. Juni .
I . Tarifvertrag mit den städtischen

. Arbeitern betr .
Bürgermeister Dr . Zierau : Die Löhne der

städt. Arbeiter wurden seit 1916 nicht erhöht, da¬
gegen Teuerungszulagen gewährt , durch diese
Neuregelung , zu welcher die Vertreter der betr.
Arbeiter und Arbeiterorganisationen beigezogen
wurden , fallen die Teuerungszulagen weg ; die
Lohnsätze werden erhöht. Belastung Mrs Budget
etwa 57 000 Mk . Klilderziilagen bleiben .

Vonseiteu der Mehrheitsfozialisten wird ge¬
wünscht , der Passus , daß Arbeiter, die über 40
Jahre alt find , von der Einstellung eventuell aus¬
geschloffen sein sollen , verschwinde ; es sei unmora¬
lisch und die Stadt habe die Verpflichtung , Ar¬
beitssuchende jeden Alters zu berücksichtigen.

Bürgermeister Dr . Zierau betont , daß der
betr . Paragraph in loyaler Weise ausaelegt werde :
es beiße „sollen?, nicht ^dürfen" nicht angestellt
werden. Die städt. Arberter hätten selbst — wie
ihm schon versichert worden ser — ein persönliches
Interesse daran , daß ihre Kollegen nicht zu alt
und ausgenützt seien und die Arbeiterorganisa-

stehendes unverzüglich in ortsüblicher Weise in
ihren Gemeinden bekannt zu gebe«.

Bretten , den 25 Juni 1919 .
_ Finanzamt ._

AttiMitt GruMijcksoMigerlliig .
Auf Antrag der Erben des Wagners Ludwig

Zachmann und Genossen werden der Teilung
wegen am
Freitag , de« 4 . Juli l . I .. vormittags S Uhr ,
durch das Notariat l hier in dessen Dieusträumen
Amtsgerichtsgebäude Zimmer Nr . 9 die nachver -
zeichneten Grundstücke hiesiger Gemarkung öffent¬
lich zu Eigentum versteigert:

1 . Lgb . Nr . 4302 : 3 » 91 qm Bauplatz auf dem
Lohn ,

2. Lgb . Nr . 4302 » : 3 L 90 qm Bauplatz ebenda ,
3. Lgb - Nr . 4302 d : 3 L 90 qm Bmlplatz ebenda .
Die Versteigerungsbedingungen können auf der

Kanzlei des Notariats eingesehen werden.
Durlach , den 11 . Jwn 1919 .

_ Malariat 1 ._
Das polizeiliche Meldewesen betr .

Me Personen , die von auswärts kommen , in
hiesiger Stadt oder Gemarkung Aufenthalt nehme»

tioneu uud Gewerkschaften hätten gegen die Fas¬
sung des betr . 8 nichts einzuwenden gehabt.

B .AM - Steinbrunn : bedauert, daß Arbeiter
solche Ansichten äußerten und daß die Gewerk¬
schaften nicht Einspruch erhoben hätten; wenn ei»
Arbeiter alt sei, wolle er auch leben . Die Indu¬
strie werfe oft Leute , die sie ausgenützt, mit 49
und 50 Jahren auf die Straße ; daun müsse eben
die Stabt diese Männer übernehmen; seren sie
nicht zu alt gewesen mit 50 Jahren draußen alle
Strapazen mitzumachen, sich ihre Knochen ent¬
zwei schießen zu lassem feien sie für städtische Ar¬
beiter auch nicht zu alt . Die Arbeiter würden ihr
Recht absolut nicht mehr aus der Haud geben .

B .AM . Wackershauser : Er kann diese»
Ausführungen voll und ganz beistimmeu; für ferne
Pattei sei 8 7 — dieustpolizeiliche Untersuchung
und Maßregelung unannehmbar , auch sollte de»
Wöchnerinnen der ganze , volle Lohn ausbezahlt
werden.

B .A.M . Kasper weist darauf hin , daß auch
die Beamten einem dienstpolizeilichcn Verfahre»
unterworfen seien und man doch schließlich ei »

^e, in Ausuahme-
emeiuderat biete

nicht ungerecht und
arf vorgegaugen und den Arbeitern eine an¬

ständige Behandlung zuteil werde .
Bürgermeister Dr . Zierau weist , als die De¬

batte sich auch wegen einiger anderer Punkte
immer mehr verlängert , darauf hin, daß der Ver¬
trag von kurzer Lebensdauer sei. Nachdem noch
je ein Bettreter der einzelnen Fraktionen über die
Sache geredet, wird der Tarif gegen die Stimmen
der ll -S .P . angenommen.

Gemeinderat Kindermann glaubte aus de«
Ausführungen des B . A . M . Fürst ein gewisses
Mißtrauen gegen die Bolkswehr herauszuhöre«,
wogegen sich letzterer verwahrt ; es entspann sich
hierüber eine längere Debatte , der wir Raum¬
mangels halber nicht uachgehen können.

Die übrigen Vorlagen . Verlegung der Gemar¬
kungsgrenze zwischen Durlach und Grötzingen und
Gelanbeumlegung wurden ohne weitere Debatte

Zfts Mitglieder der Kontrollbchörde zur Prü¬
fung der Gebühren städtischer Beamten bei aus¬
wärtigen Dienstleistungen wurden gewählt^ die

Dem Wunsch des B .A .M . Müller , die Sit¬
zungen in einen andern Saal zu verlegen, da sie
durch die fortwährende Straßenunruhe tatsächlich
sehr gestört werden, kann leider nicht entsprochen
werden, da ein anderer geeigneter Saal nicht vor¬
handen ist ; den Mitgliedern zwecks Schreibgelegen¬
heit kleine Tischchen zur Verfügung zu stellen,
geht ebenfalls nicht an wegen Raummangels .

Gemeinderat Person kommt in einem Nach¬
wort auf die Ausführungen des B .AM . Horst
betr . Bürokratismus aus manchen Amtsstuben
zurück, gibt zu. daß Honst offenbar nicht die Ad¬

ligesicht gehabt habe , zu generalisieren, er wenigstens

amten , die infolge der ungeheueren Arbeitslast
während der 4 Kriegsjahre schwer gelitten hätten ,
würden eben oft auch hohe Anforderungen gestellt
und das Publikum sei ebenfalls zuweilen sehr
aufgeregt. Die Beamten hätten ihre Pflicht voll
und ganz getan — 4 Jahre lang oft keinen Sonn -
und Feiertag gehabt, dazu Arbeit bis in die späte
Nacht hinein ; manche von ihnen sind unter der
Last der Arbeit körperlich und geistig zusammen¬
gebrochen ; viele von ihnen haben hente nicht die
Entlohnungen , die man soeben städtischen Arbei¬
tern gewährt hat ; den 8 - Stnndentog gebe es für
die städt. Beamten nicht ; er boffe, daß man an¬
gesichts dieser Tatsachen den städt. Beamten gegen¬
über Entgegenkommen zeige, wenn ihre GehaltS-
regelung zur Beratung stehe, was B .AM . Horst
für seine Partei auch zusagt. Schluß der Sitzung
7 Uhr.

oder ihren hiesigen Aufenthalt aufgeben , sowie alle
Militarpcrsonen . die sich in Privatwohnungen hier
einmieten, sind längstens innerhalb 3 Tage »
beim polizeiliche « Meldeamt an - bezw . abzn-
melden . Die An- bezw . Abmeldung erstreckt sich
auch aus Familienangehörige. Bei Anmeldungen
ist der Abmeldeschein des letzten Wohnorts mft
vorzulegen.

Jeder Wohnungswechsel innerhalb der
Stadt oder Gemarkung ist ebenfalls innerhalb
3 Tagen anzuzeigen .

Ausländer über 15 Jahre , einerlei welcher
Nationalität , sowie Staatenlose , die zum dauern¬
den oder vorübergehenden Aufenthalt zuziehcn,
haben sich innerhalb 24 Stunden nach ihrer Ankunft
und 24 Stunden vor ihrer Abreife persönlich unter
Vorlage ihrer Ausweispapiere (Patz etc .) beim
polizeuichen Meldeamt an- bezw. abzumrlden.

wrrde « bis zn 2V Mk.
rast .

Das polizeiliche Meldeamt befindet sich im Rat -
ms , Zimmer Nr . 8 , 3 . Stock , wo auch die For-
ulare zu erhalten sind.

Durlach , den 1 . Juli 1919.



Bekanntmachung .
Für die EichabfertignngsstelleDurlach sind für

- as 2. Halbjahr 1919 folgende regelmäßige Eich »
tage festgesetzt :

Dienstag , den 15 . Juli , 12 August, 16. Sep¬
tember, 14 . Oktober , 11 . November um» 9. Dezember.

Die Dienststunden dauern von 8 bis 12 nnd von
2 bis 6 Nhr.

Meßgeräte und Fässer , welche an einem der
obengenannten Eichtage geeicht werden sollen,
müssen spätestens in den Vormittagsstunden
eingeliefert werden.

Durlach , den 1 . Juli 1919.
_ Das Bürgermeister amt ._

Entleerung der Aborte .
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam, daß

die Entleerung der Morte und das Fortschaffen
von Abortinhalt in Fässern und dergleichen in den
Sommermonaten, dH . vom 1 . April bis 1 . Oktober ,
nur zwischen 3 Uhr morgens und 7 Uhr morgens
und m den Wintermonaten , d. h vom 1 . Oktober
bis 1 . April , nur in der Zeit von 3 Uhr morgensbis 9 Uhr morgens stattfinden darf, sofern nicht
die Entleerung auf pneumatische Weise mittelst
Pumpe und dergleichen geschieht.

Zuwiderhandlungen werden bestraft.
Dur lach , den 1 . Juli 1919

Das Bürgermeisteramt .

Mavnllllirchturjl.
Für den bisherigen Biehaufkäufer in Grün -

wettcrsbach, Herrn Friedlein von Aue , ist mit so¬fortiger Wirkung Metzgermeister Kappler, Grün¬
wettersbach, ernannt . Selbiger ist berechtigt, das
mm Schlachten vom Kommunalverband Durlach-zui» ovo » zcvmmlliilllv

Land bestimmte Vieh anzukaufeu.
Dnrlach , den W. Juni 1919.

Komnrnnaiverbanv D»rta «b - Land

Ireiijandverkauf .
Donnerstag , de« 3 . ds . Mts ., vormittags10 Uhr, werden in Dnrlach , Hauptstraße 57 gegen

Barzahlung aus freier Hand öffentlich verkauft:
irtschaftseinrichtung, bestehend aus : 1rme

Hackklotz und 1 Futterkasten.
Durlach , den 2. Juli 1919.

Laier , Waisenrat .

»
Die Reichsgetreidestelle konnte die Anforderungen

der Kommunalverbände auf neue Reichsreisebrot-
marken bis jetzt teils garnicht , teils nur unvoll¬
ständig erfüllen, der bis zum 30. Juni 1919 vvr-
aeschrrebene Umtausch der alten gegen neue Marken
ließ sich daher nicht ermöglichen .

Mit Rücksicht hierauf hat die Reichsgetreidestelle
nunmehr die Gültigkeitsdauer der alten Reichsreise¬brotmarken bis zum 27 . Juli ISIS einschließlich
verlängert , ebenso die Frist zum Umtausch alter in
neue Marken für Verbraucher und die Besci " '
der Umlaufzeit unperforierter Marken aü

Durlach » den 1 . Juli 1919.
Ml>mmuua!verband Durlach - Stadt .

S «nk) - rlvMjj !W VW Mmjjtklü .
Es erhalten :

ttronk « «n - ws «h»»«ri»» «»»«
ft 1 Paket Keks und 1 Paket Zwieback,bi» z» m 4 . L« r»e« »jahr
2 Pakete Zwieback .

Eine Anrechnung dieser Nährmittel auf die
Brotkarten erfolgt nicht.

Der Verkauf findet durch die folgenden
fthäfte statt :

Waisenrat Kratt Witwe, Hauptstr,
Bäckermeister Brandner , Friedrichstr.»
Bäckermeister Kautzmann, Kirchstr ..
Bäckermeister Klingel, Auerstr, und
Bäckermeister Storrer (Bauer Nachf .), Har
Zrrr Empfangnahme der obengenannten

mittel ist ein Bezugsschein erforderlich, der bei
unserer Geschäftsstelle im Bei

Wer sich einen guten

MA . bLLtiL ' AlWL
Herstellen will , der verwende

„ kolüoLI » "
zu beziehen durch :

kkiiML XMgMFffesjensllbrjß
Grötziogen , Kaiserstratze 51 b Telephon 4S6.

2 s .ftupr 3.xL8.
Ls .r -1 « it - tolü ,

Vurlsvd. Loks SokIoL- u. Velkerstr . j
SprovbLsit : Vorm. 8— 12, n»vdm. 2—8 vbr .
Lonutag, m»a ksiortags nur dsl vorkerigsr

Lumslckung .

VuüftsrLroKou
ist

(Doppelstark).
Gibt einen guten nnd billigen Haustrunk . Eignet sich
vorzüglich zur Vermehrung von Obst - u . Beerenwein.
Zucker ist nicht erforderlich . — Zu beziehen durch

Generalvertreter

Christoph MllMüir . Klötziogen
Karl - Leopoldstraße 2.

bestes Nährmittel für Kinder !

MwDrMik Aiig Pein ME

<xxxrocx )O»oooooo
8 3MIMS . MlüllUlsU »

sowie sämtliche

empfiehlt rn grogcr Auswahl

VH ^ j r ». "der befferes Landhaus bei hoher An-
. zahlung zu kaufen gesucht. Genaue Be¬
schreibung , Preisangabe etc. erbeten unter „Billa "
an den Verlag dieses Blattes .

Echte Schnmrsejse
Schmierseifen „Pasta *
marken- und sanbfreies
Waschpulver wieder ein¬
getroffen und wird an
ledermann abgegeben

Bruno Wevmer
Pfinzstraße 44, Hth. n . l.

Junger unverh. Arzt
sucht sofort

M wödlierte
3 'Zimnlerwgtinnsil

mit oder ohne Wche Part ,
oder 1 . Stock . Grötzinger-,
Weingarterstr . oder deren
Nähe bevorzugt . GestAn -
gebote unter W, >1 730
an den Verlag d . Bl .

W »Billiger

weg . Grschäftsverlegung.

ähr-

Ktrchstraße
erwaltunasgebäudeUNgSs

(alte Töchterschule ) wie folgt ausge¬
geben wird

Donnerstag vorm, an die Buchstaben L—k,
Freitag vorm, an die Buchstaben v—L,Freitag nachm an die Buchstaben I- —u ,Samstag vorm, an die Buchstaben 8—L

Für Kranke wird ein Bezugsschein nur ausge¬
stellt , wenn ein gültiger Milchzulageschein oder ein
sonstiger Nachweis über Empfang von Kranken¬
nahrung vorgezeigt wird.

Die zur Ausstellung der Bezugsscheine ange¬
gebene Zeit muß unbedingt eingehalten werden.
Spätere Anforderungen können nicht berückst
werden, da unser Personal zu anderen unversi
lichen Arbeiten in Anspruch genommen ist.

Durlach , den 2 . Juli 1919.
Kommunalverband Durlach » Stabt .

Städtischer Werkauf.
RarMine n» d Eier

morgen vormittag an die Buchstaben 4 S u. v.
morgen nachmittag an die Buchstaben 0, L, ? u. 1,Freitag vormittag an die Buchstaben S u. 8 ,
Samstag vormittag an den Buchstaben L.

Für die übrige Lcbensmittclabgabe bleibt
der Verkauf Donnerstag und Freitag nach¬
mittag wegen Jnventnranftrabme geschloffen

Ausgabe von
Mmmelade « nd KmMomg

und zwar pro Kops : Marmelade ^ Pfund .
Kunsthonig Pfund .

Unterricht in Schönschreiben
Rundschrift , Rechtschreibeu

—-- - UH- Gedächtnislehre .
für Damen und Herrn in Tages - und Wendknrsen,

AachMsfe
für Schüler und Schülerinnen in allen Elementarfächern,sowie in Franz , und Latein.

Otto u . Beatrice Autenrieth, Giötzmqersti . 21 m.

iür snuberes Geschäft auf mehrere Jahre sofort oder später zu
mieten gesucht . Angebote mit Preisangabe zu richten a» den
V - rlaa dieses vsiciites

Kastenwagen „Optima"
90—100 e ». Lange , 5—7
Ztr . Tragf , vielseit. Ver¬

wendbarkeit, empfiehlt
K. Lcchner, Karlsruhe
Klauprechtst. 23, Tel . 4113.
M schön mödl Z nimer
von junger Dame per so¬
fort gesucht . Gest . Ang.
unt . 740 an den Verlag.
Möbl . Zimmer

zu mieten ges . Schrift !.
Angebote unter Är . 7W
an den Verlag d . B l.

i 2>Zin,n,er,Wohnung
Von Leuten mit 1 Kind
für sofort oder 1 . Oktob.
gesucht. Angebote unter
Nr . 738 au den Verlag.

, , ,
Ein vorzügliches

WS - MW
bereitet man sich mit

Zapst Mofta .' sch.
Zu haben bei

Obi ft Dt2 . r»i»
Handlg . : Aucrstraße 58.

— 2 .
Durlach , den 2. Juli l919.

^_ Kommunalverband Dnrlach - Stadt.
Bekanntmachung

Bei der Endhaltestelle in Dnrlach ist eine wettere
Verkaufsstelle für Wochen- und Monatskarten der
Städtischen Straßenbahn errichtet.

Karlsruhe , den 31 . Juni 1919 .
Städtisches « ahnamt .

81sUvs , VrsLLsllMttöN
Santi , Lgt» . Slgart, LraLo , Volon!» ,— — — SaSont». — - —

La1vlMer -?splsrs
»ovi« Nils S«ä»rt»»rt1iiol in
groLor Lnsvabl »tot, trlrod

Lpsala Utlit : SodStor » roniiriordLä mit
Volö ompktoblt

Julius Lvdsslsk öiumsn - vrsgsris
v. pßoka-ksvS , Vllsisvß Ssaptstr . 4.
LII» pkotoqrspd . Lriwtten : LotvioLsln,Loplsroa, VsrgröLsrmigoo nsv . voräon
prompt mul govlsssnknlt amigsttUlrt.SLmMvbs LrtiLsl vorson von mir »tot»
»nt OnnUtät uncl vr»nodd»rlisit nntsr-
»nvbt null loists voitgobonck . ll»r»ntio .

« «»« .->« « «» « >

Junger Hnn-
zn verkaufen

Aue, Kaiserstr. 107.
M N -itz » Wlkch
mit dem 6. Kalb zu ver¬
kaufen O
^ Äue, Waldhornstr. 38 . ^
! Mltz - o

zu verkaufen, unter zwei
die Wahl. Zur Kanne ,
Hohenwettersbach,_
Ein MllkksÄmin

samt Jungen zu verkaufen
Grotzingen, Friedrich-

_ straßc 58, 2 . St .
7 A3kk jNtie Ekles
sind zu verkaufen bei
Christian Hauck , Singe»

(Amt Dnrlach .)



Statt besonder « » Snzetg «

Vüäes - ^ Lreigö .

Verwandten , Freunden und Bekannten
machen wir die schmerzliche Mitteilung ,
daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unsere liebe , treue Schwester , Schwä¬
gerin , Tante und Nichte

WM
nach längerem schweren Leiden , jedoch
schnell und unerwartet im Alter von
MV, Jahren zu sich zu nehmen .

Dnrlach , den 2. Juli 1919 .
Die Ilkstllürenckü tzeiWsttt.

Die Beerdigung findet am Freitag nach¬
mittag 3 Uhr statt .

Trauerhaus : Grötzingerstraße 25.

Unentgeltliche ärztliche Be >
rakungSstunde für Säug - 1
linge und Kinder bis zum '
vollendeten S Letrnsjabr
Dnrlach , Lttliagerstr . 4 j
vsnuerstag , S . Jali ,
V, 4 Nhr « aehinittag »

8alh InMüveo

! Krreili Jirlstz .

Be Zeil sm ZsWLiittkvlrksch W dir
erstrü IliröküMSWtk.

Mefuchs -Anzeige .
Wer sein Besitztum , ganz gleich welcher Art

und Größe , ob ans dem Lande oder in der Stadt ,
mir oder ohne Geschäft , rasch , günstig und ver¬
schwiegen verkaufen will , schreibe sofort an die

ZWMiim - KlWMrM ' KkstWjch
DKM GL KGL » L LZO .

München Tei . 51 Kty D , ieüMayer Kr .
(Handelsgericht ! , eingetragene Firma ) .

In der kommenden Woche befindet sich einer
unserer Beamten geschäftlich in hiesiger Gegend und
nimmt bei dieser Gelegenheit die Besichtigung ver¬
käuflicher Liegenschaften völlig kostenfrei vor . Wir
rrbittcn dcsbalb kurze Angaben . Mäßige Pro -
visimissätze . Nur persönliche Bearbeitung eines
jeden Berkaufsauftragcs . Erstklassige Referenzen .
Prospekte mit Bedingungen sofort kostenlos .

MMWMlsrßk z MG - V §ms

. .Lyra
"

Zurlach.
Samstag , den 5. Juli ,

Punkt V-8 Uhr
UoügstvclIMiMig

bei Mitglied Kunz zur
Traube . Wegen Wichtig¬
keit der Tagesordnung
bittet um möglichst zahl¬
reiches Erscheinen .

Der Vorstand .
AS . Nach Schluß der

Versammlung mnsikal .
Unterhaltun g . _

Verloren
eine Mappe mit sämtl .
Militärpapiereu und
Kohleukarte (Firma Se -
bolo ) . Abzug , rm Verla g .

Wohnung .
Eine 1 - od . 2-Zlmmer -

Wohuimg mit Küche zu
mieten gesucht. Angcb .
unt . Nr . 724 an den Verl .

Versammlung ,
morgenDonnerstag abend
8 Uhr in der „Stadt
Dnrlach ".

, Herr Pros . Fürst wird
sprechen. Der Vorstand .

Mieria IM
Drirlaeh

Donnerstag , den3 . Juli ,
abends 8 Uhr

LmkrmsWÄWg
im Lokal (Pflug ).

_ Der ^ Vpielansschuß .
kchüschsZt „ZMttiMis

"
V « rlaetz .

Doyncrstag abend 8Uhr
Monatsverfammlung

im Lokal.
Kommenden Sonntag

Tanzunterlraltung im
Gasthaus zum Lamm ,
wozu Freunde u . Gönner
der Gesellschaft freundl .
eingeladen sind.

Der Vorstand .

Vsr1s § s s .d Ndutzs rnslrrs

LsbmprsLis
LklvN

( ssexsuüdsr ü . ^ LsssrvsrL ) .

LsrU , llsniist

Lpsrlrlwt in mväsrnsr Voläardsit
mit stgsasr Ln»liUlrnvg .

ZschktmHLB
Karlsruhe .

Wilhelmstr . 34, 1 Tr .
Voll Chiffon - Tiillblnsen
Leidcn -u Lnsterpaleiots
Voll m>d Seidenkleider
Leiden - u . Ripsmantel
Eolienne - u Seidenröcke
gestrickte Seidrnjacken
: : Keine Ladenspesen . : :

Achtung !

Zur Aberntung
der mit Anbauvertrag für die Stadt ange -

bauteu Gcmüseerbsen werden

Frauen . Mädchen
als PstiirSerinnen gesucht . Anmeldungen bis

Freitag , den 4 . Fuli bei
Karl Zoller . Mitrelstraße 10 , u.

Horfch . Lamprechtshof.
88888888LZ8888888

jiM - . Zchnsö -

!l. Ug 'klrcck - KpsriNrkll
werden sachgemäß u.
billig ansgeführt bei

F . Rußland , Pfniz str . 77.

DOM!
' MW

Ms Nebenbeschästignüg
leicht gangbarer Artikel ,
der in jedem Haushalt
gekauft wird .

i Karl Oiesinger
! Neuheiten - Vertrieb
! Durlach i . B .
! _ Baselt orstraße 12 _

VüllWiolög ? « ^
empfiehlt !

Julius Scharfer i
Blumen « Drogerie

8
8
8
8

Kc die EimMjei!
empfehle

8
8
8
8

N chr . Ä '
! ty !-Bkk8WeiltMxier „EkgMchhijse

"
^

8
8
8
8
8

LülicyWre, Eiäschjebrelles
8öll »e in allen Größen
Ziaschtlriack, Ktvarj?.

Jul . Schaeftr ,

8
8
8
8
8

HMkeilerAszeri
sind wie¬

der in
verschied,

i Größen eingetroffen
i W . Völker , Grötzingen .

ft ' Nkzöpse
j gefärbt u . neu angefrrtigt da
j Fr . H» sf,n « n » , Friseur.
! geschält. Aurrstr . N
Wirrbaar « werten anaet

3;
Gedörrte

88888888888188888
prima Ware
markenfrei bei

A . M „ hr,Sroöksßr . ! .

HmkN - AWMr
grau , blau , grün , ma -
rengo , schwarz empsteh.
irr nur gut . Qualitäten

zu billigen Preisen .
Euer » » L Lo .,

Karlsruhe ,
Hirschstraße 33 , 1 . Tr .

Wm Bckm cp !.
m . Par .-Rost rmd starke
3 teil . Matratzen habe
wieder abzugeben
Schaeffer . Hau ptst r .

Drehbank
m . Leitsp . f . Kraftbetr .,
1,25 m Drehl . für 600 ^
zu verkaufen

Kaellcr , Karlsruhe ,
_ Veilchenstr .̂ 19. _

Ein noch guterhaltcner
Sportwagen ,

sowie ein Paar Kinder¬
stiefel . Gr . 24 (weil zu
klein ) sind preisw . zu verk.
Kiemle , Fried lichst. Tbl . l .

Zu verkaufen
2gntsrh . Bettstellen, ! An¬
richt , 1 Kiichenstohl , 1
Waschkessel , 62 cm Durch¬
messer ohne Gestell zum
Einmauern .
Leo Webers,̂ Kclterstr ^ l .
WklWknrr RsU «Uh8t
weiß , paffend für Mädchen
von 16 bis 20 Jahren , zu
verkaufen . Anzusehen
Wilhelmstr . 5, Hth . r .

l Psar LkyLüMeft !
Gr . 4ch weil zu groß , zu
verkaufen
Meier , Weingartersir . 4.

Gritzpkr -MhrrB
sehr gut erhalten , mit
Freilauf u guter Gummi¬
bereifung , zu verkaufen

Hauptstr . 75 !» .
Ein großer , bereits neu .

Ovulznbsr
zu verkaufen

Sophienstraße 5 !.

ji MWsNlW M
Dienstag , den l . Juli und
Mittwoch , den 2 . Juli 1S19 Aj

. ^ zum ersten Male Gastspiel von Mitgliedern oHl
kLi hessischen Landestheaters , ehemaligen p.

Hoftheaters ^

oder

^ Lustspiel in 3 Akten .

ßl ßkich - Hr . ÄüjKg 8 Nr . Kör ! 8 /, Uhr.
k/ » - :- ^
H Vorverkauf in

^
der Buchhandlung Walz . ^^ Preise der Plätze : Sperrsitz nummeriert «v ,

M 3 Mk .. >. Platz 2 Mk .. u . Platz 1 Mk . H

Solange Vorrat , verkaufe mehrere

WMUMML
prima Schreinerarbeit , bestehend aus Büfett ,
Credenz , Tisch, 2 Hockern. Tadelloser Anstrich nach
Münchner Art bemalt . Jede Einrichtung zu dem
billigen Preise von 560 Mark .

MGLGMLLG ,
Dnrlach . WeLdsrftroSr sK . T -rl . 898 .

^ S -MLkWL ' SAS

im „ Gamörinus "

L jeden Mittwoch und Frei¬
tag der Gesellschaft Frei¬
heit .

Tanzleitcr : Ter Vorstand .

2 Srer Holz
zu kaufen gesucht. Ang .
unter Nr . 73? an den
Verlag dieses Blattes .

, Klafter Holz
zu kaufen gesucht. Näh .
_ Seboldstraße 22 !.^

Gebrauchter kräftiger
älsirr pMöMßks
zu kaufen gesucht. Zu er¬
fragen im Verlag o . Bl .

lPröcheHMjHtrhe
Größe 37 , nur sehr gut
erhalte » , zu kaufe « ges .
Bacher , Mittelstr . 3 ."

Freundliches möbliert .
Zimmer mit guter Be¬
leuchtung , evtl , mit Pen¬
sion, per sofort von best .
Herrn gesucht. Angeb . unt .
Nr . 742 an den Verlag .

KMiWWU
Zur kommenden Reps -, Mohn - und Getreideernte

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Sorten
Sieben , Bäcker - n . Aufschüttwannen , Reche « .
2 - , 15- u . 20 -Liter -Sester . Daselbst werden alle
Reparaturen an Sieben , sowie das Neuüber¬
ziehen von Getreidemähmaschinenflügel , Haferrechen
(Flittig ) usw ., prompt und billig ausgefiihrt .

Auch werden Sand - und Erdwürse für Maurer ,
Gipser und Gärtnereien nen angefertigt bei
Karl Attner . Siebmachermeifter ,
_ P stnzstratzc M . _

WW
'
S .MM "

zur Bereitung von Beerenwein .
kein Zucker nötig , für jede Familie von großem Vorteil .

Alleinige Vertretung für Durlach :
ÄLvLr ', Monerssttaße 1 .

Sprengpulver
( Präposit ) , sowie

ZÄWdsMKrrr n :
stets aui Lager vorrätig .

Waldemar Kuttner . EijenhmidlunF
Blirmenftra ^ e 15 Telephon 47 .

Ehrl . Mädchen
oder Laufmädchen für kl .
Haushalt sofort gesucht

Hauptstr . 25 , 2 . St .
JungesMädchen

tagsüber zu 2 Personen
gesucht. Borzustellen zw.
7—8 Uhr abends . Zu er-
ftagen im Verlag d . Bl .

! Schön
I 3 -Zin' mit Ma

Jung . Ehepaar
sucht sofort oder 1 . Okt.
2—3 Zimmer mit Küche.
Ang . u . Nr . 741 a. d . Verl .

Schöne große
immcrwohnung
ansarde , parterre ,

Bahnhofviertel , gegen
3—4-Zimmerwohnung im
2.- 4. St . , gleich welche
Gegend , zu tauschen ge¬
sucht. Gest . Angeb . unt .
Nr . 736 an den Verlag .

Vvangel . Gottesdienst
Donnerstag , den 3 . Juli, .

abcnSS ci Uör :
WochengvtteSdrrnü :
Herr Kirchenrat Meyer -
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